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ZUSAMMENFASSUNG  
Projektbesuch vom 01.-22. September 2024. 

Dieses Mal stand in erster Linie das IPC Projekt 

auf dem Programm. Zwei Workshops für über 

100 medizinische Mitarbeiter waren 

durchzuführen und der Verbrennungsofen 

sollte offiziell an das Krankenhaus übergeben 

werden.  

Natürlich musste auch das Wasserprojekt in 

Imorijo besucht werden. 

Für alle, die Lust und Zeit zum Lesen haben, 

folgen zu den einzelnen Punkten mehr 

Informationen. 

WASSERPROJEKT IMORIJO 

Direkt nach der Ankunft ging es zum Treffen 

mit den Kollegen ins Wasserdepartment in 

Monduli. Es musste ein Austausch der Pumpe 

erfolgen, da die eingesetzte Pumpe die 

erforderliche Leistung nicht erbracht hatte.  

Leiter Msaki sowie sein Stellvertreter waren 

jedoch die ganze Woche bei einem Workshop 

in Daressalam. Per Telefonkonferenz wurde 

deshalb alles Notwendige besprochen. In 

einer gemeinsamen Aktion mit einem 

Ingenieur von Shirtliff und Manpower aus dem 

Dorf wurde die Pumpe erfolgreich 

ausgetauscht. Während der nächsten Tage 

besuchten wir dann noch das große 

Wasserreservoir und zwei der Wasserent-

nahmestellen. Jeden Tag kommen nun 

Hunderte Menschen teilweise aus über 10 km 

Entfernung zum Wasserpunkt gelaufen, um 

hier Trinkwasser für sich und ihre Familien zu 

holen. Durch unser gemeinsames Engagement 

gibt es nun für Mensch und Tier endlich 

sauberes Wasser  in erreichbarer Entfernung. 

Wegen anderer Aufgaben konnte leider kein 

passender Termin für die offizielle Übergabe 

des Projektes in die Hände der tansanischen 

Partner gefunden werden, so dass Mitarbeiter 

John uns repräsentieren und auch das 

versprochene Geschenk (Mbusi kubwa = eine 

große Ziege) für Tandia entgegennehmen 

wird. 

Zuhause wurden die Dokumente für die 

Schlussrechnung beim Hessen Ministerium 

(das unser Projekt zu 40% finanziell gefördert 

hat) eingereicht. Der Entlastungsbescheid liegt 

bereits vor und auch der Schlussbericht kann 

auf unserer Webseite eingesehen werden. 

Wir sind froh und zu Recht auch ein wenig 

stolz über das erfolgreich abgeschlossene 

Vorhaben.  

 
Frauen holen Wasser an einer der neuen Wasserentnahme-

stellen 

 

Wasserprojekt - Broschüre 

https://www.tandia.de/fileadmin/bilder/Dow

nloads/Wasserprojekt_Leporello_2024_final.p

df 
 

https://www.tandia.de/fileadmin/bilder/Downloads/Wasserprojekt_Leporello_2024_final.pdf
https://www.tandia.de/fileadmin/bilder/Downloads/Wasserprojekt_Leporello_2024_final.pdf
https://www.tandia.de/fileadmin/bilder/Downloads/Wasserprojekt_Leporello_2024_final.pdf
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Esel sind beim Transport über die weiten Strecken oftmals 

unersetzlich 

 
 

INFEKTIONSPRÄVENTION 

KRANKENHAUS MONDULI 
Mit den Kollegen im Krankenhaus wurde der 

Fortgang des Infection Prevention Control  

(IPC) Projektes besprochen.  

Nach der Installation im Februar hatte es 

aufgrund technischer Probleme bei der 

Inbetriebnahme des Verbrennungsofens 

Verzögerungen gegeben. Nun wurde uns 

versichert, dass alles in Ordnung sei und der 

Ofen einwandfrei funktioniere. Bei der 

offiziellen Übergabe wurde dies vor Ort dann 

auch praktisch demonstriert.  

Bereits im Februar 2024 waren acht Arbeiter 

am Verbrennungsofen ausgebildet worden 

und im Juni haben 50 Krankenhausmitarbeiter 

an einer zweitägigen IPC Schulung teilge-

nommen. Nun sollten die beiden drei-tägigen 

IPC Trainings für das medizinische Personal 

folgen. Für die Schulungen der über 100 

Mitarbeiter wurde eine Halle im neuen 

Berufsausbildungszentrum in Makuyuni sowie 

für das zweite Training eine Halle in Monduli 

angemietet. Das Trainerteam bestand aus drei 

tansanischen Kollegen und einer speziell in 

Antibiotic  Stewardship ausgebildeten Ärztin 

aus Deutschland. Mit den beiden Trainings 

wurden, bis auf die abschließende 

Evaluierung, alle IPC Aktivitäten wie geplant 

implementiert. 

Dr. George Kasibunte hatte Tandia bereits im 

Vorfeld willkommen geheißen und kam mit 

seinem Social Media Team nach Makuyuni als 

auch zum zweiten Training nach Monduli, um 

die Veranstaltungen jeweils zu eröffnen. Der 

neue District Medical Officer (DMO) nutzte 

wohl auch die Gelegenheit, sich einem großen 

Teil des medizinischen Personals im Distrikt 

bekannt zu machen und betonte seine 

Begeisterung für unser gemeinsames Projekt. 

Bei der Übergabe waren dann auch zwei hohe 

Beamte, nämlich der District Commissioner 

(Landrat) und seine Geschäftsführerin (District 

Executive Director)anwesend und 

überreichten uns ein offizielles Dokument der 

Anerkennung (Appreciation letter).  
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Trainerteam und Teilnehmerinnen  

 
Workshop in Monduli 

 
 

 
Der District Commissioner hält seine Rede, im Hintergrund der 

neue Verbrennungsofen 

 

PATENSCHAFTEN   
Aktuell werden 31 Kinder unterstützt. Das 

Programm ist immer in Bewegung. Dies hat 

vor allem damit zu tun, dass Kinder von der 

Grundschule in die weiterführende Schule 

wechseln und für die Älteren die vier Jahre 

weiterführende Schule vorbei sind. Für sie 

werden neue Kinder ins Programm 

aufgenommen. Natürlich versuchen wir 

„unsere“ Grundschulkinder weiter zu fördern. 

Hidaya und Sabrina sind z.B. schon einige 

Jahre bei Tandia und wechseln jetzt auf die 

weiterführende Schule.  

Zum Januar 2025 sind vier Mädels und ein 

Junge neu im Programm aufgenommen. Wir 

freuen uns diesen Kindern Unterstützung bei 

der Schulausbildung geben zu können.  

Die Bohnen und Maisspende ist als wertvolle 

Hilfe für alle Familien inzwischen ein fester 

Bestandteil unserer Patenkindertreffen 

geworden.  

Herzlichen Dank allen Spendern! 

 

 
Die Zwillinge Nasra und Nastri sind neue Patenkinder  

 

JAHRESENDE 2024 und AUSBLICK 2025  
- Im Oktober haben Tandia Mitglieder 

bei schönem Herbstwetter einen 

Ausflug zur Keltenwelt am Glauberg 

gemacht. Durch die interessante 

Führung konnte ein spannender 
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Einblick in das Leben der Menschen, 

die in unserer Heimat einmal zuhause 

waren, gewonnen werden.  

 
Keltenherrscher gestern und heute  

- Am 23.11.24 hat sich Tandia zum 

ersten Mal beim Adventsschulbasar 

der Herderschule in Gießen 

präsentiert. Danke den aktiven 

Mitgliedern für euer Engagement!  

- Am 19.12.24 sind wir zum dritten Mal 

beim Weihnachtsbasar der 

Wollenbergschule präsent.  

 

 
Von der Herderschule gab es jede Menge Trikots, die von den 

fußballbegeisterten Jungs in Makuyuni mit großer Freude 

entgegen genommen wurden 

 

- Nächstes Jahr hat Tandia 10-jähriges 

Vereinsjubiläum! Dieses Ereignis soll 

natürlich werden. Der Vorstand bittet 

um Ideen und Unterstützung bei der 

Organisation der Jubiläumsfeier im 

Sommer 2025. Wer Lust und Zeit hat 

dabei aktiv mitzuwirken, kann sich 

gerne bei mir melden. 

-  „Travel with a Purpose“ - Reise nach 

Tansania. In 2020 hatten wir eine 

geplante Reise wegen Corona absagen 

müssen. Einige Mitglieder haben nun 

wieder Interesse an einer solchen 

Reise angemeldet. Ein erstes 

Sondierungstreffen wird Ende Januar/ 

Anfang Februar 2025 stattfinden. Wer 

möchte kann gerne unverbindlich 

dazu kommen.  

Zum Abschluss noch die Information, dass es 

natürlich auch mit der Arbeit vor Ort 

weitergeht. In 2025 soll unser langfristiges 

Projekt, das neue Tandia Life Skills 

Empowerment Center auf den Weg gebracht 

werden.  

Liebe Tandianer, Freunde und Förderer,  

ASANTENI SANA, für eure Treue und die 

Unterstützung unserer Arbeit in Tansania  

Regina, für den Vorstand 

 


